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Deutschland .
Mün .. , 28 . Dez . Die „ Bayer . Ztg . " sagt in einem

gegen die , France " gerichteten Redaktionsartikel :
Der Londoner Vertrag existirt für den Bund nicht , und er hat sich

fonach um diesen nicht im geringsten zu kümmern . Deutschland will

nichts als sein Recht und nur dieses , und wird für die Durchführung

desselben selbst vor einem Kriege nicht zurückbeben . Wenn die . France "

die Meinung ausstellt , daß es die demokratische Partei sei , welche sich

angeblich unter der Fahne des Herzogs von Augustenburg schare , so
können wir dem französischen Blatt die bestimmte Versicherung geben ,
daß in diesem Falle da« deutsche Volk im Großen und Ganzen als

. demokratische Partei " bezeichnet werden muß , und nicht blos das deut¬

sche Volk , tz adern auch ein guter Theil seiner Fürsten .

Schweden und Norwegen .
Stockholm, 22. Dez . Die „Postzeitung " vom 21 . er¬

klärt , ihr gestriger Artikel über das Verhaltniß Schwedens

zu Dänemark sei offiziell . In diesem Artikel wurde er¬
klärt , das dänische Kabinet habe dem schwedischen schon vor
dem Tode Friedrich

's VII . Kenntniß davon gegeben , daß es

seine Absicht sei , die Bekanntmachung vom 30 . März zurück -

zunehmcn . Ferner wurde mitgetheilt , daß das Stockholmer
Kabinet dem Kopenhagencr angezeigt habe , es wünsche die

Unterhandlungen über die Defensivallianz der veränderten

Lage Dänemarks wegen einstweilen einzustellen ; die Zukunft
werde aber lehren , daß Schweden sich stets bemüht habe ,
Dänemark wirksam beizustehen , so weit seine Kräfte und

Hilfsquellen es zulassen . In ihrer heutigen Nummer erklärt
die „Postzeitung " im Gegensätze zu der Behauptung der

dänischen Blätter „ Fädrelandet " und „ Dagbladet "
, daß die

Vollmachten zur Unterzeichnung des Allianz¬
vertrags mit Dänemark niemals ausgestellt
worden seien und daß die Behauptung , Graf Hamilton
habe von Stockholm aus die Weisung erhalten , die Unter -

- llx . Dir gtlbk Schleife .
( Schluß aus Beilage zu Nr . 306 .)

Ich mußte gestehen , die Sache hatte etwas , Verdächtiges ; doch drang

ich , mit einiger Mühe , Dumanoir ein Versprechen ab , baß er ihrer

gegen Niemand sonst als seinen Gesandten erwähnen wolle ; denn ich

wollte der Leszrnski 'schen Familie die Störung ersparen , welche ihr

neue Schritte gegen ihren Verwandten bereiten mußten . Sah ich aber

auch nicht , wie Andere , in jedem Zusammentreten von Leuten eine Ver¬

schwörung , so sagte mir doch eine innere Ueberzeugung , daß nicht Alles

war , wie es sein sollte . Gliska 's politische Gesinnungen waren offen¬

kundig , und sein heimlicher Verkehr in einem so einsamen und barba¬

rischen Stadttheil mit an Stand und Haltung ihm so ungleichen Per¬

sonen schien aus kommende Ruhestörungen zu deuten . Ich hatte — und

wer hatte es nicht ? — von übler Stimmung unter ' den in 's russische

Herr rekrutirten Polen , Finnen und Malorussen gehört ; von Mißver¬

gnügen unter dem gebildeteren Theil der Staatsangestellten , die einer

Laufbahn müde waren , in der Korruption undChikane über Eifer und

Verdienst den Vorzug sich erschlichen ; und von tödtlichem Haß Seitens

der Fanatiker des allen griechischen Glaubens — jener graubärtigen

Roskolniken , von denen Dumanoir gesagt hatte . Eine Vereinigung

solcher Unzusriedemn mit den unruhigen polnischen Adeligen war gerade ,

was die Behörden am meisten fürchteten .
Als ich , später im Tag , nach dem Leszinskr

' jchen Palais fuhr , sah

ich GliSka zu Fuß aus ihm kommen . Er schien eine Erkennung zu ,
vermeiden , denn er schlug den Kragen seines Pelzüberrocks so hoch hin¬

auf , daß er fast sein Gesicht verdeckte, und eilte mit rascheren Schritten
-weiter , als er mein Gefährt erblickte. Ich tras Maria mit leuchtenden

Apgen und gerötheter Wange allein in dem großen Empfangszimmer ,

in das die alte Fürstin , sobald,ihr mein Kommen gemeldet war , her¬

ein » !« . Schoner Halle ich Maria noch nie gesehen ! allein ihre Auf¬

regung , welche ich mit Gliska 's Besuch in Verbindung dringen mußte ,

ries in mir ein peinliches Gefühl hervor , denn sie stand mit ihrer ge¬

wöhnlichen kalten , strllergebenen Haltung zu ausfallend im Gegensatz ;

ihre Ursache wurde erklärt .
Es waren eben Einladungen zu einem Maskenball beim österreichi¬

schen Gesandten ergangen ; und dieser , schon lange beabsichtigte , Ball

sollte weitaus der glänzendste der Saison werden . Er hätte schon längst

stattfinden sollen , war aber verschoben,worden ; ihre Kostüme dazu hat¬

ten Viele der zur Theilnahme ersehenen Gäste bereits gerüstet ; die ganz «

Stadt aber sprach von den ungeheuren Kosten der Ausschmückungen

und der Geschicklichkeit der Künstler , welche die Gesandtschastssalons in -

ein Eintags - Feenland umzaudern sollten . Maria war außer sich vor

Vergnügen über die Aussicht aus das Fest ; es war die erste Saison

des armen Kindes , und mtt wahrhast kindischem Entzücken freute sie

sich aus den bevorstehenden Genuß . Der alte Fürst und die alte Für¬

stin lächelten über die ungewohnte Lebendigkeit , mit der sie von den

phantastischen Herrlichkeiten plauderte . Es hieß , der Kaiser und die

Kaiserin würden selbst erscheinen ; jedenfalls würden die Großfürsten
und die Großfürstin Olga zugegen sein . Gras Demidofs sollte als Chi¬

nese — nein , als persischer Khan — , mit dem Sancy -Diawanl als

Agraffe am Federdusch seiner Mütze , hinkommen ; die vier reizenden

Töchter des schwedischen Ministers würden die Jahreszeiten vorstellen ;
uud so fort , ohne Ende . . . .

Es fiel mir aus , daß Maria ' s Interesse an diesem Ball ein mehr als

natürliche « war ; es ließ aber in den wenigen noch dazwischen liegenden
Tagen nicht nach , und ihre Lebensgeister stiegen und sanken im lau¬

nischsten Wechsel. Bald war sie so glücklich und leichtherzig wie ein

Vogel aus einem sonnbeschienenen Zwerg ; bald wieder hingen Thränen -

tropsen an ihren langen schwarzen Wimpern und das gesenkte Köpf¬
chen und der betrübte Blick gemahnten an eben jenes Vögelchen , wenn
es gefangen im Käfig sich kümmert . Ihre Großeltern verwunderten
sich über diese plötzlich überspringenden Stimmungen nicht .

„ lles jeuues ülles , man cder Xcton, " sagte der betagte Fürst und

klopfte dabei leicht aus seine Dose , „les jeuttes ülles — wer kann mit
Äenen vernünftig reden ? Sie haben Launen ; voll « taut ."

Die große Nacht kam , und mit ihr kamen Südwind und Thauen .
Der weichwerdende Schnee verdickte sich klebrig wie Syrup , und die
Pseri , mußten sich tüchtig abarbeiten , um die Kufen der Wagen , welche
bisdahr so leicht über eine gefrorene Oberfläche geglitten waren , durch
d« zähe Masse durchzubringen . Doch gelang '« so oder so ; und die
Prächtige» Säle des österreichischen Botschafters begannen sich mit
Gästen zu ' Men ; einige in Dominv ' S , die meisten aber in der eigen -
thümlichen "

rächt jedes Zeitabschnitts und Landes oder im Phantafie -
kvftüm . DasFest beschreibe ich nicht : es war glänzend und geschmack¬
voll in seiner rrt , und das Gedränge wurde immer dichter , und immer
höher schwoll die Musik , als die halbe , oder mehr als halbe , „ Gesell¬
schaft" St . Petersburgs sich hereinbewegte . .

Den fürstlichen Vertreter de« österreichischen Hofs und seine Gemahlin
mit ihrer Anwesenheit ehrend auszuzeichnen , erschienen wirklich , wie Maria
sich vorausgedacht , der Kaiser uns die Kaiserin . Sie durchwanoelten ,
unmaSkirt , die Säle , wobei die schimmernde Gästemenge in zwei
Reihen sich theilte , ihnen ehrfurchtsvoll freien Durchgang zu gewähren ;

Czar wie Czarina lächelten huldvoll und richteten freundliche Worte

an einzelne wohlbekannte Personen . Das Orchester spielte die russische

Volkshymne ; jedes Gesicht aber hatte sich vor den hohen Besuchern

ehrfurchtsvoll rntblöst , wie sie langsam sich vorbeibewegten .

Diejenigen , indessen , welche das Gesicht des gewaltigen Herrschers , mit dem

eisernen Selbstwillen , dessen Macht damals eine größere war , als je
eines Czar ' s seit Peter dem Großen , zu beobachten am besten gewohnt
waren , empfanden ein ahnendes Unbehagen , wie sie die Riesengestalt
in ihrem Hinschreiten durch die menschengedrängten Säle verstohlen

beobachtend verfolgten . Eine unheilverkündende Festigkeit liege , hieß
es , um den kaiserlichen Mund , ein gefahrdrohende ? Blitzen leuchte
im kaiserlichen Auge . Der Kaiser besah , wie man wußte , große

Selbstbeherrschung , allein unter dem äußern Schein der Gelassenheit
machten sich Zeichen verhaltenen Zorns bemerkbar , welche Höflinge zu
lesen verstanden .

Das kaiserliche Paar verweilte nicht lange . Nach seiner Entfernung
wurden die Masken wieder vorgenommen , die Musik hob mit frischem

Feuer an , und die Adelschast Rußlands vergaß den Gewitterblick in

ihres Gebieters Auge .

„Herr Karl , wollen Sie mir einen Gefallen thun ?"

Die Sprechende war Maria , — für die so gewöhnlichen Worte bebte

aber ihre Stimme auf eine mir ganz unerklärliche Art . Sie trug
den von ihr gewählten , reichen cirkasfischen Anzug von Blau und

Silber ; würde mich aber in einem gewöhnlichen Domino von Rosa¬

rasset nicht gekannt haben , wenn ich die Maske bereits wieder vorge¬
nommen gehabt hätte . Sie hing am Arm eimr knabenhasten Gestalt
im Anzug Ludwig ' s XIV ., — ihr Bruder , wie ich vermuthete .

„Herr Karl , wollen Sie mir «inen Gefallen thun ?"

Der war leicht gethan . Sie wünschte bloS eine gewisse Schleife von

gelbem Band mit flatternden Enden mir vorne an di« Brust meines
Domino ' s zu heften . Eilig dankte sie mir für meine Einwilligung
und bestand daraus , mir die Schleife mit eigenen Händen an den
Domino zu befestigen , ungeachtet ihre seinen Finger so heftig zitterten ,
daß sie kaum damit zurechtkam . Es sei so ein Einsall von ihr , sagte
sie, ein Scherz , um Jemand zu „ mystifiziren "

, und , oh ! es sei so
freundlich von mir , ihr den Willen zu thun , und möchte ich die Schleife
wohl vorgrsteckt lassen bis nach der Souperzeit , und maskirt bleiben . . . . ?

Ehe ich sie um eine Tour bitten konnte , hatte sie sich in den Jrrge -

winden des Ballgedränges verloren .
„ St ! kommen Sie näher ! 'S Spiel ist verloren !" sagte eine Manns¬

stimme , gepreßt und heiser vor heftiger innerer Bewegung , mir am

Ohr . Ich fuhr aus . Ein großer Mann in einem dunkeln Domino

stand hart an ^nir .
, ' S ist Alles vorbei, " sagte der Unbekannte , in seinem Kehlton -

sranzösisch , mit deutschem Accent gesprochen ; „
' s hat uns Einer ver -

rathen . Die Truppen stehen unter 'm Gewehr , und die Soldaten ,
aus die wir zählten , sind entwaffnet und in die Kaserne konsignirl .
Seien Sie versichert , der Kaiser weiß Alles . GliSka — "

„ Mein Herr , Sie irren sich, " sagte ich laut , worauf der Mann sich

eilig zurückzog .
Kaum Halle ich Zeit , bei mir zu überlegen , wo das Gehörte hinaus¬

wollte , als zwei oder drei Maskirte hastig herbeikamen , wobei der Vor¬

derste den Andern mich bemerklich machte .
„Der ist' s . Ich kenne ihn an der Schleife ."

Es gab eine Pause , ein kurzes herüber und hinüber Gehen und Ge¬

flüster . Ich dachte an die Mystifikation , von der Maria gesprochen
hatte . . . . Waren dies die Bekannten , auf deren Kosten ein harm¬
loser Streich gespielt werden sollte . . . . ? Ich hatte aber nicht viel

Zeit zum Besinnen , denn Einer der MaSkirlen schob seinen Arm ver¬

traulich unter den meinigen .

„Gehen Sie ruhig mit , Monsieur , um kein Aussehen zu machen . "

Unterdessen war mein anderer Arm von einem Zweiten in Beschlag

genommen worden . Ich machte , französisch , eine spaßhafte Bemerkung
über die etwas entschiedene Art der Aufforderung , völlig überzeugt , daß
das Ganze ein Maskenscherz sei . Der aufdringliche Gast ließ sich wieder ,
aber strenge , vernehmen :

„Sie nehmen es leicht , Herr . Aber Ihre Unternehmungen fallen

unglücklich aus . Sie müssen mit uns , in des Kaisers Namen , oder
— bei Gott ! — ich schieße Sie auf dem Fleck nieder . Zugegangen !"

Man stieß oder schleppte mich durch eine Seitenthür , einen Gang
hinab , und aus den Vorplatz der Gesandtschaft . Er war voll Soldaten

und Gendarmen . Im Nu warf man mir einen Mantel über den

Kops , fesselte mir die Handgelenke zusammen , stieß mich in den Schnee

hinaus und in einen Schlitten . Ein lauter Rus — Getrappel — Ge¬

klirr — und ich spürte den Ruck des Absahrens . Der Schlitten ging ,

trotz des weichen Schnee 's , sehr schnell. Halb erstickt von dem Mantel

über meinem Kops, lag ich mehr , als ich saß , aus der Stelle , auf die

man mich hingestoßen hatte , während ich an der hüpfenden Bewegung
der Kibttka merkte , daß unsere Fahrt ausnehmend rasch ging .

Da wurde die wollene Hülle , die mir den Kops einmummte , abge¬

zogen , und ich konnte nun sehen , wie die Sache stand . Der Schlitten
fuhr aus einer schneebedecktenStraße , die mit angestrichenen Psosten in

Zeichnung des Allicunvertrags einstweilen aufzuschieben , eine
reine tendenziöse Erfindung sei.

' Das Hamburger Post -Dampsschifs „Teutonia "
, Kapitän Haack ,

von der Linie der Hamburg - Amerikanischen Paketsahrt -Aktiengesellschaft ,
ging , crpedirt von Hrn . August Bolten , William Miller ' S

Nachfolger , am 26 . Dezbr . von Hamburg nach Neu - Ysrk ab .
Außer einer starken Brief - und Pakeipost hätte dasselbe 500 Tons

Güter und 88 Passagiere an Bord .
* Das Hamburger Post -Dampsschifs „ Saxonia " , Kapitän Traut -

mann , von der Linie der Hamburg -Amerikanischen Paketfahrt - Aktien¬
gesellschaft , am 13 . Dezbr . von Neu - York abgegangen , ist nach einer
Reise von 12 Tagen am 25 . Dezbr . , 5 Uhr Nachmittags , wohlbehalten
in Southampton angekommen und hat die Reise nach Hamburg
fortgesetzt . Ueberbringt 6 0 Passagiere .

Verantwortlicher Redakteur :
vr . I . Herrn . Kroenlein .

häufigen Zwischenräumen ausgestellt war . Rechts und links lagen , wie
Hügelchen , Schneeaushäufunzen , die das Torsmoor bedeckten , durch
das der Dammweg führte . Ueber mir rasch treibende bleigraue Wol¬
ken, zwischen denen der blasse Winlermond so weit vorguckte , um die
Eskorte zu zeigen — ein Trupp Gardedragoner , welche rechts und link «
am Schlitten ritten , wobei ihre Metallhelme und langen weißen Män¬
tel geisterhaft durch das Dämmerlicht schimmerten . Außer mir waren
zwei Personen in der Kibitka , der Kutscher und eine stämmige Gestalt
in der Uniform eines Feldwebel « ; letzterer hielt eine Pistole in der
behandschuhten Hand , — eine übertriebene Vorsicht , denn ich war gebun¬
den und hilflos .

Ich schloß eine oder zwei Minuten die Augen , und beschwichtigte
meine Nerven mit einer » ästigen Anstrengung . Dann sah ich wieder
um mich . Ja , es hatte sich nichts geändert : schneeige Straße , zu¬
jagende Pferde , angestrichene Psosten die Wegrichtung zu zeigen , in
Mäntel gehüllte Reiter hüben und drüben am Schlitten , die drohende
Haltung des -Bewaffneten neben mir — Alles war wirklich . Uud alle
diese Gegenstände hatten nur eine Bedeutung — eine , vor der
meine Seele zurückbebte . Die Gardereiter , die Hast , die Bande , die
öden Wüsten , die wir durcheilten , gemahnten mich an manche Schau¬
dergeschichte der Verbannung nach den düster » Wüsteneien des mitter¬
nächtigen Asiens . Entweder war ich wirklich aus dem Weg nach Sibi¬
rien , oder ich hatte den Verstand verloren . . . .

Der Muth lebte mir wieder auf : ein Engländer , ein Engländer im
Dienst seiner Regierung , sollte einer solchen Strafe unterworfen werden
können , waren selbst seine Vergehungen wider den Czar klar und greif¬
bar , wogegen ich mich nie mit russischem Staatstreiben besaßt hatte —

unmöglich ! Selbst di - allerunbarmherzigste Laune unbeschränkter Ge¬
walt konnte an keiner Handlung von mir Anstoß genommen haben . . .
Da , plötzlich , durchzuckte mich der Gedanke , daß meine Verhaftung irgend
ein entsetzlicher Mißgriff sei . Ich versuchte es mit dem Sergeanten
auf Französisch und Deutsch , allein vergebens . Er verstand nur Eine
Sprache , und als Antwort auf meine paar ungeschickten Worte Rus¬
sisch , knurrte er blos die Worte „ Polnischer Hund !"

herauch und drückte
mir den kalten Pistolenlaus zwischen die Augen , als ein Wink , mich
ruhig zu verhalten . Ich blieb stumm , von nun an .

Bald darauf sprang der Wind nach Norden um , der Mond verschwand ,
die Nacht wurde durchdringend kalt , und dann wirbelten dichte schwere
Flocken nieder , und kaum vermochten sich die Rosse durch das Schnee¬
treiben durchzukämpfen ; und nun verloren sich allmählig und sicher
alle Empfindungen in Einer — den betäubenden , erstarrenden Wirkun¬

gen der heftigen Kälte .
Stunden vergingen ; Poststationen wurden erreicht, Pferde gewechselt,

frische Reitereskorten mit den vorigen vertauscht ; ich aber wurde immer
nur kälter und schwächer , und das Blut in den Adern schien mir zu
festem Eis zu gefrieren , und durch jedes Gelenk schossen mir stechende
Schmerzen , und wie ein Kind in LeidenSqual ächzte ich — erinnere
ich mich — , und dann schien mir das Bewußtsein der Frostprin zu
schwinden , und zuletzt gedenkt mir noch ein Glast von röthlichem Fackel -

licht .
Als ich wieder zu mir kam , sand ich mich in einem warmen Bett ,

und an ihm zwei Männer stehen : der eine schwarzgekleidet — ein
Arzt ; der andere ein hochgewachsener Offizier in einem langen Mili¬
tärmantel , der von halbgeschmolzenem Schnee triefte . In der Ecke der
Stube war eine ingrische Bäuerin , die Wasser in einem Samvvar

sTheekesselj heiß machte .
„ Es wird gut mit ihm gehen , jetzt," sagte der Arzt , französisch ; „ der

kalte Brand hatte noch nicht wirklich angesangen . Der Fall ist nu '

ein leichter von Erfrieren . "

«Das freut mich, zu hören !" versetzte der Offizier , in dem ich eir ^

Major Orlofs , einen kaiserlichen Adjutanten erkannte . „Dem Kaise ^

es aufrichtig nahe gegangen , daß der Mißgriff verfallen mußte .
aber der Engländer dazu kam , die gelbe Bandschleife zu Kap » "

der GliSka von den andern Verschwornen erkannt werden sollte
der Anschlag wirklich zur Ausführung gekommen wäre und aanstch

der Person des Kaisers bemächtigt hätte , ist unS Allen ei Röyfil -

Ich wette meinen Kopf daraus , eine weibliche Hand ist dabe û "

„ Sehr wahrscheinlich, " sagte der Doktor lächelnd ; üelleift Hst

Fräulein Maria LeszinSka den Tausch zu Stande gebroyst al Glwka

fand , daß Alles verloren und seine Festnehmung ganz she sei.

Das entflohene Pärchen ist noch nicht erwischt worden , s viel ich

weiß . "

Ich ächzte.

„ G .hcn wir , Doktor, " flüsterte der gutherzige Adjutrnt i »öer arme

Mensch könnte wachen und uns hören . Er wird vh" hin bald genug

erfahren , daß seine Verlobte ihn von Anfang ar Hinterzangen hat ,

und daß sie Frau von GliSka sein wird , wenn sie in Sicherheit die

preußische Grenze erreichen , woran , wie der Poli ^ idirektor zugibt , kein

Zweifel ist — so schlau hatte der Chevoier sür's Entkommen Alles

eingesädelt , im Fall das Komplot sehljL>üge . Allons ! Sie wissen ja .

„ „ Schlimme Kunde hat schnelle Füße . "" ' —



Aberamt Durlach.
Oeffentliche Mahnung

zur Erneuerung von Grund - und Unterpfandsbuchs -Einträgen.

Gemeinde Langensteinbach .

Z .b .804 . Langensteinbach . Auf Grund des Gesetzes vom 5. Juni 1860 (Regierungs -Blatt Nr . 30) werden die in nachfolgendem Verzeichnisse genannten Gläubiger oder deren Rechtsnachfolger auf -
geforderi , die bezeichneren Einiräge von Vorzugs - oder Unterpfandrechten , wenn solche noch Giltigkeij haben , binnen sechs Monaten erneuern zu lassen , widrigenfalls die Einträge nach Art . 4.
des erwähnten Gesetzes gestrichen werden würden.

Der Rechtsgrund der in nachstehendem Verzeichnisse angegebenen Forderungen in den Unterpfandsbüchern besteht in bedungenen Uuterpfandsrechten , sofern nicht bei einzelnen Einträgen ein anderer Rechtsgrund
der Forderung bemerkt ist.

Langensteinbach, den 18 . September 1863.
Das Pfandgericht . Der Bereinigungs -Kommissär : »

Rau , Bürgermeister. ^ , _ _ ^ _ Ried , Rathschreiber.
(Fortsetzung statt Schluß aus Beilage Nr . 302 .)

De « Eintrags

Datum . Seite -

20 . April 1312 88

26. April - -
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- 91
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Namen , Stand und Wohnort
des Schuldners

und seiner Rechtsnachfolger.

Christof Dammbacher hier

Philipp Kronewett hier

Jakob Zechiehl hier

dlo.

Jakob Müller hier
Jakob Uckele hier
Fies , Lehrer hier

dto.
Michael Ried hier
Jakob Bach hier
Joh . Becker hier
Wagner , Vogt hirr

Friedrich Becker hier
Joh . Jakob Schöpfte hier
Christof Walker hier
Jakob Müller hier
Jakob Spiegel hier
Friedrich Dammbacher hier

Christof Müller in Spielbcrg

Joh . Jakob Schöpfte hier
Christof Dammbacher hier
Jakob Zechjchl hier
Jakob Bach hier
Jakob Spiegel hier
Jakob Müller . Schuhmacher hier
Joh . Jakob Schöpfte hier

Christof. Wacker hier
alt Martin Schmidt hier
Jakob Rausch hier
Friedrich Treuer hier
Michael Dcninger hier
Michael Kroncwett hier
Friedrich Flößer hier
Jakob Zechiehl hier
Jakob Bach hier
Friedrich Höger hier
Kraft Kirchenbauer hier
Christof Wetlach hier
Friedrich Wettach hier
Joh . Gg . Kies hier
Gottlieb Höger hier
Michael Rausch hier
Joh . Becker hier
Gg . Schmidt hier
Christof Dammbacher hier

Michael Deninger hier
Jakob Schöpfte hier

Kraft Kirchenbauer hier

Fies , Lehrer hier
Wagner , Bogt hier
Jakob Müller hier
Andreas Brecht hier
Martin Gebhard hier
Gg . Nagel hier
Michael Deninger hier
Jakob Rausch hier
Kirchenbauer, Vogt hier
Joh . Daubcr in Weiler
Jakob Zech daselbst
Martin Gebhard hier
Mathias Becker hier
Joh . Becker hier
Christof Becker hier
Jakob Müller hier
Mathias Nagel hier
Jakob Rausch hier
Kraft Kirchenbauer hier
Philipp Buchleiter hier
Kraft Schöppler hier
Georg Ried , Wagner hier
Friedrich Hattmann hier
Friedrich Becker hier
Jakob Wacker hier
Philipp Uckele hier
Christof Becker hier
Joh . Philipp Höger hier
Joh . Kies hier
Philipp Bach hier
Jakob Rausch hier
Friedrich Becker hier
Mathias Rausch hier
Christof Wacker hier
Georg Rau hier

'

Christof Ripp hier
riedrich Hattmann hier
akob Becker hier

Friedrich Uckele hier
Fies , Lehrer hier ,
Jakob Müller hier
Jakob Meller hier
Michael Kirchenbauer hier
Korn, Badverwalter hier
Philipp Buchleiter hier
Michael Deninger , Schuhmacher hier
Joh . Schöpglcr hier
Michael Kirchenbaucr hier
Konrad Gegenheimcr hier
Michael Rausch hier
jung Jakob Nagel hier
Philipp Flößer hier
Friedrich Maltaner hier
Friedrich Dammbacher hier ,
Michael Deninger hier

Namen , Stand und Wohnort
des Gläubigers

und seiner Rechtsnachfolger.

Förster Münzer , z. Z . Förster in
Mittelberg

Martin Stolls Eheleute in Rint¬
heim

Friedrich Högers Eheleute hier, auS-
gewandert

Kraft Rufs Eheleute hier , ausgo
wandert

Friedrich Uckeles Ehel. hier
alt Simon JtschnerS Wwe . hier
Michael Rausch hier
alt Simon JtschnerS Wwe. hier
Joh . Uckele hier
Joh . Beckers Ehel. hier
Jakob Karcher in Spielberg
Spielmann Michael KronewettS Ehe¬

leute hier
Gottlieb Beckers Ehel. hier
Andreas KronewettS Eheleute hier
Schreiner Georg MaierS Eheleute

dto.
dto.

Georg Freiberger in Obermutschel-' ch
Jakob Karchers Eheleute in Spiel¬

berg
Gottlieb Beckers Eheleute hrer
Karl Uckeles Eheleute hier
Schullehrer Schwarz Wwe. hier

dto .
dto.

Elisabethe Stöblerin hier
Schreiner Michael Maiers Eheleute

hier
dto.
dto.
dto .
dto.
dto.
dto.

Peter Rühles Eheleute hier
dto.

Andreas KronewettS Eheleute hier
Andreas Raus Eheleute in Weiler

dto.
dto .
dto.
dto .
dto .
dto.
dto .
dto.

Karl Uckeles Eheleute hier. Tausch¬
aufgeld

alt Simon JtschnerS Wwe. hier
Johann Philipp Högers Eheleute

hier
Friedrich Högers Eheleute hier, aus -

gewanderl
Adam Deninger hier

dto .
Joh . Schöpplers Ehel. hier
Schullehrer Nagels Ehel . hier

dto.
dto.
dto.
dto.
dto.

Jakob Zechs Ehel in Weiler
Mathias Beckers Ehel. daselbst
Andreas Raus Ehel. daselbst
Joh . Beckers Ehel . hier

dto.
dto.
dto .
dto. ,
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dlo .
dto .
dto .
dto.
dto.
dto .
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dlo .
dto.
dto.
dto.
dto .
dto.

Förster Rühles Ehel. hier
Badverwalters Korns Wwe. hier
Jakob Knabs Ehel. hier
Markus Wohlschlägel hier
Kraft und Simon Knab hier
Karl Rupps Wwe. hier
jung Christof Dürr in Ittersbach

dto.
Lehrer Fies Ehel . hier

dto .
dto.
dto.
dto.
dto .
dto.
dto.

Betrag
der

Forderung .

fl-
74

28

106

132

98
165

80
42
HO
80
30

150

24
121
40
25
50

170

150

67
64

371
66

480
53
60

46
36
56
80
75
10
72

110
60
71
88
96

100
67
91
60
47
38
21

44
80

78

105
64
80

289
97
73

124
51
80

150
62
72

410
160
196
130
302

65
63

336
70
50
49
54
40

136
64
52
63
60
52
22
94

200
160

85
55
50
58
70
91

130
112

91
11

440
60

171
115
66
91

151
90

324
202

kr.

30

30

30

45

30

Des Eintrags

Datum . Seite .

10. März 1815 183
15. März - 186

' 187

22. April - 192
1 . Nov. - 193

19 . Nov . - 202

8 . Jan . 1816 205

29 . Jan .

Febr .
April
April

13 . April

April -

Aug . -

Febr . 1817

Febr . -

8.
18.

März
März

24 . März

208

217
219
220

2P

225

234

249

252

259
262

263

Namen , Stand und Wohnort
des Schuldners

und seiner Rechtsnachfolger.

Jakob Rausch hier
Paul Rupp hier

Karl Kronewett hier

Mathias Rausch hier
Christof Wettach hier
Gg . Ried , Wagner hier
Michael Schmidt hier

Joh . Rufs Ehel. in DarmSbach

Jakob Metzum hier
Jakob Bach hier
Joh . Jakob Schöpfte hier
Jakob Wacker hier
Kraft Schöppler hier
Michael Graule hier
Gg . Merkle hier
Gg . Rausch hier
Gg . Maier hier
Karl Kirchenbauer hier
Philipp Uckele hier
alt Gebhard, Schulz hier
Jakob Spiegel hier
Jakob Bach hier
alt Gebhard , Schulz hier
Gottlieb Mai hier
jung Martin Gebhard hier
Katharine Rausch hier
Philipp Uckele hier
Gg . Rausch hier
Gottlieb Mai hier
Friedrich Becker hier
Jakob Zechiel
Friedrich Dammbacher hier
Kraft Kirchenbauer hier
alt Martin Gebhard hier
alt Gebhard , Schulz hier
Gg . Adam Höger hier
Wilh . Kronewett hier '
Philipp Kronewett hier
Friedrich Wettach hier
Michael Rupp hier
Christof Kronewett hier
Magdalene Ludwig hier
jung Jakob Nagel hier
alt Jakob Nagel hier
Friedrich Ried hier
Jakob Rausch hier
Gg. Deninger , Schuhmacher hier
Gg . Rühle hier
Kraft Kirchenbauer hier
Kraft Rupp hier
Gg . Deninger hier
Kraft Knab hier
Philipp Flößer hier
Friedrich Flößer hier
Bernhard Hattmann hier
Friedrich Treu « hier
Joh . Bauchert hier
Gottlieb Rühle hier -
Philipp Deninger hier
Jakob Friedrich Rausch hier
Ernst Uckele hier
Adam Daubenmaier hier
Gg . Kronewetl hier
Philipp Deninger hier
Jakob Wacker hier
Gg . Deninger hier
Philipp Nagel hier

Philipp Schaukel hier

Jakob Bach hier
Ch '-istof Wettach hier
Joh . Jakob Schöpfte hier
Kraft Ried, Schneider hier
Christof Dammbacher hier
Friedrich Dammbacher hier
Jakob Rausch hier
Andreas Daubenmaier , hier
Martin Schmidt hier
Joh . Wohlschlägel hier
Kraft Ried
Bernh . Hattmann hier
Georg Kies hier
Gg . Merkle hier
Friedrich KieS hier
Jakob Heinold hier

dto.

Mathias Nagel hier
Jakob Rupp hier

Friedrich Maltaner hier
Jakob Kies hier
Michael Rausch hier
Jakob Deninger hier
Jakob Bach hier
Joh . Gg . Deninger hier
Karl Kronewett hier
Jakob Bach hier
Jakob Knab hier -
Friedrich Becker hier
Jakob Knab hier
Mathias Becker hier
Jakob Spiegel hier
Simon Schöpfte hier
Wilh . Kronewetk hier
Jakob Spiegel hier

Mathias Beckrr hier

Namen , Stand und Wohnort
des Gläubigers

und seiner Rechtsnachfolger.

.i , .
- eitiqep'

V

Lehrer Fies Ehel . hier
Jakob Knabs Ehel . hier, ausgcwan -

dert
« chneider Philipp Rieds Eheleute

in Müllheim
dto.
dto.

Michael Maiers Ehel . bier
Joh . Martin Beckers Ehel. in Rei

Joh . Rufs Ehel . in Darmsbach .
Chevertrag

Christof Graules Ehel. hier
dto.
dto.
dlo .
dlo .
dto.
dto.
dto.
dto .

Joh . Gg . Rufs Ehel. hier
dto .
dto.
dto.
dto.
dto.
dto .
dto.
dto.
dto .
dto .
dto.
dto .
dto .
dto .
dto.
dlo.
dto.
dto.
dlo.
dto .
dto.
dto.

Friedrich Schöpplers Ehel . hier
Jakob Treuers Ehel . hier
Joh . Kraft Flößer hier

dto .
dto.
dto .
dto.
dro .
dto .
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto .
dto .
dto.

Simon Kronewett« Kinder hier
dto.
dto.
dto.
dto.
dlo.
dto .
dto.
dto .

Joh . Gg . Raus Ehel. hier, Tausch¬
aufgeld ,

Michael Uckeles und Jakob Beckers
Kinders hier

dto.
dto .
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dw.

*
dto.
dto .
dlo.
dto.
dto .
dto .

Jakob Knabs Eheleute hier , ausge¬
wandert

dro .
Philipp KasperS Eheleute in Karls¬

ruhe
dto .
dto.
dio.
dto .
dto.
dto.
dw.
dto
dto.
dto.
dto .
dto.
dw.
dto .

Gottlieb Beckers Wwe bier
Jakob Knabs Ehel. hier. T-usch-

aufgbld
Hafner Friedrich Högers Eheleute

hier

Betrag' der
Forderung .

112

101
236
, 50
420

180
96

131
53
36
60
64
71
45

170
172
131
178
152

72
177
142
70

219
100

87
103
124
115
90

120
96
60
31
50
30
46

100
60

154
162

90
49
50
82
48
88
92
66
61

135
45
21
81
70
89
54
37
60
70
80
79
60
33

44

91
58

140
67
80

133
35
39
42
56
64
3
37
66
22
60

100
66

100

84
108

76
85
37
3 :
-u
o2
20
51
45
60
78

785
49
44

50

kr.

30
30

30

30

30

30

30

30
30

30
30

30
30

30

30
30

30

30

30
30

30

30

30

30

30

30
30



Des Eintrags Namen , Stand und Wohnort Namen , Stand und Wohnort Betrag De - Eintrag « Namen , Stand und Wohnort Namen , Stand und Wohnort Beiraz
derdes Schuldners des Gläubigers der de « Schuldners des Gläubigers

Dalum . Leite.
und seiner Rechtsnachfolger. und seiner Rechtsnachfolger. Forderung . Datum . Seite .

und seiner Rechtsnachfolger. und seiner Rechtsnachfolger. Forderung .

24. März 1817 264 Friedrich Dammbacher hier Philipp Schöpfte« Eheleute in Lahr
fl .

70
kr.
30 8. Okt. 1819 357 Michael Ried , Wagner hier Ludwig Knabs Eheleute in Niefern

st.
86

kr .
30

- Jakob Schöpfte hier dto. 93 — - » Magdalene Knab hier dto. 191
- - Gg . Deninger , Weber hier dto. 95 — » Friedrich Hattmann hier dto. 67 _
S Michael Rausch hier dto . 61 30 - Wilh . Kronewett hier dto. Mb
» - ung Christof Dammbacher hier dto. 60 — -

360
Katharine Knab , ledig hier dto . 73 _

» ' unq Friedrich Schöppler hier dto. 40 — 9 . Okt. - Wilh . Kronewett hier Jakob Trcuers Kinder hier 50
- Magdalene Rupp hier dto. 52 — - - Gg. Merkle hier dto . 34 30
s unq Krast Rau hier dio. 63 30 - - lung Jakob Deninger hier dto. 49
- Eg . Maier , Schreiner hier dto. 80 30 - - Christof Wettach hier dto. , 116 30

1 . April 267 Adam Heinold hier David Heinold hier, ausgewandert 37 — » Joh . Schöppler hier dto. 80
- Jakob Schöpfte hier dto . 47 30 11 . Jan . 1820 361 Philipp Uckele hier Joh . Gg . Ruf in Darmsbach 120 _
- - Michael Deninger , Schuhmacher hier dto. 67 — - - Kraft Rupp hier dto . 70
s kraft Ried hier dto. 30 — - - Martin Gebhard hier dto . 83
- Jakob Deninqer hier dto. 61 — 1 . April - 364 Gottlieb , Höger, Hafner hier Kraft Schöppler hier . Tauschauf- 18
- - Michael Kronewett hier dto . 28 30 geld
s - Valentin Rühle hier dto. 31 30

14. April - 269 FriedrichHaltmann hier Simon Ludwigs Ehel . hier, ausge - 76 — 4 . Einträge im Grundbuch Band 3.
wandert

22. Juli - 273 Gottlieb Nagel hier David Heinold hier , ausgewandert 690 2. April 1820 1 Jakob Knab hier Johann Wilhelms Eheleute in Nie - 60
4. Sept . - 278 Dammbacher, Baumwirth hier Jakob Allion in Auerbach 36 — fern

13. Sept . - - 279 dto. David Heinold hier, ausgewandert 80 - > - - Simon Schöpfte hier dto. 90
- >281 Joh . Becker, Schuhmacher hier

Jakob Spieqel hier
alt Simon Jtschners Wwe. hier 94 — - - Jakob Müller hier dto . 97

- 282 Küfer Jakob Kies Wwe. hier 30 — - - Gottlieb Nagel hier dto. 84 30
15 . Sept . 285 Michael Seilers Kinder hier Mathias Schmidts Eheleute in 181 — - - Wilh . Kronewett hier dto. 228

Singen
102

- - Christof Dammbacher hier dt» . 209 _
Wilh . Kronewett hier dto. — » - Jakob Spiegel hier dto. 152 _

s Michael Graule hier dto. 138 — , - Jakob Deninger hier dto . 82 30
s Jakob Mützum hier dto. 105 — , - Karl Kronewett hier dto. 32
s Martin Knödel und Ernst Uckele dto . 120 — - - Simon Knab hier dto . 44

hier 100
19. April . 3 Christof Dammbacher hier Philipp Schwarz hier, abwesend 51

- - Gg . Nagel hier dto. — - - Jakob Dminger hier dto. 53
s Martin Nagel hier dto. 80 — r Gg . Meier hier dto . 121
- Gg. Nagel hier dto . 101 — ! - - Michael Schwarz hier dto . 90 30
- Katharine Graule hier dto . 100 — , - Joh . Höger hier dto . 45
s - Christof Kronewett hier dto. 69 — - Christian Höger hier dto. 47 —

8. Dez . - 286 Magdalene Rupp , ledig hier jung Jakob Knab hier, ausgewan - 639 — 4. Okt. - 8 Philipp Nagel hier Andreas Rau hier 30 _
dert

400
6 . März 1821 14 Kraft Kirchenbauer hier jung Jakob Knabs Eheleute hier, 60 _

12 . Jan . 1818 288 Martin Schmidt , ledig hier Friedrich Uckeles Ehel. hier . Tausch- —
Christof Kronewett hier

ausgewandert
aufgcld - - dto . 70 _

» 289 dto. dto. 10 — ' , - Magdalene Ludwig hier dto . 51 30
- 290 zung Michael Knab hier dto. 82 30 , 15 Karl Dieterle hier Jakob Zechs Eheleute in Weiler 49 30

25. April - 306 Ludwig Schöpfte hier Philipp Schwarz , ledig, unbekannt 66 30 1 . Sept . - 21 Friedrich Kirchenbauer hier Martin Kirchenbauers Eheleute hier, 35
26. April - 307 Michael Deninger hier Friedrich Schöppler« Eheleute hier 98 — ausgewandert
29. Mai . 310 Ludwig Knab hier Joh . Gg . Rau hier 18 — - 22 Gottlieb Nagel hier Christof Karchers Eheleute in Spiel - 266 —

« 311 Friedrich Becker hier Michael Beckers Wwe. hier 25 — b-rg
28. Okt. - 320 Schmidt , Sonnenwirth hier Förster Ebel in Singen 3400 — - - Christof Dammbacher hier dto . 64
20. Nov . - 323 Karl Kronewett hier Friedrich Högers Eheleute hier, aus - 26 — > - Karl Kirchenbauer hier dto . 120 —

gewandert , - Gg . Kies hier dto . 68 —
4. Febr. 1819 331 Philipp Buchleiter hier Philipp Kirchenbauer hier 201 — - Joh . Uckele hier dto . 70 —

- - Philipp Flößer hier dto. 80 — » - Aoam Daubenmaicr hier dto . 38 —
- S Philipp Buchleiter hier dto. 78 — . - Jakob Mützum hier dto. 51 —
- s dto . dto. 90 — ^ - Christof Wettach hier dto . 73 —

20 . März - 334 Jakob Müller hier Förster Schweikhard hier 155 — » - Gustav Wölsel hier dto . 80 —
s , Ernst Uckele hier dto. 141 — - Kraft Rupp hier dto. 46 —
- - Friedrich Schöppler hier dto . 93 30 - - Friedrich Dammbacher hier dto. 70 —
s S Philipp Schmidt hier dto. 67 — - Zhilipp Bach, Weber hier dto. 23 —
s - jung Joh . Höger hier dto. 30 — 15 . Okt. - 25 Jakob Schöpfte, Schuhmacher hier Friedrich Haltmann hier 30 —
« s Philipp Bach , Weber hier dto. 72 — 7 . Nov . - 26 Anton Becker hier Joh . Höger, Zimmermann hier 125 —
» - Friedrich Weltach hier dto. 79 — 22 . Dez . - 27 Gq . Ried hier Landchirurg Dieterle hier 35 —
- s Friedrich Dammbacher hier dto. 170 —' - - Jakob Müller , Spielmann hier dto . 92 —
r s Philipp Deninger hier dto. 41 - Simon Ludwig hier dto . 86 —
» - Philipp Nagel hier dto. 67 - Christof Dammbacher hier dto . 23 _

> - - Kraft Kirchenbauer hier dto. 144 » - Michael Rupp hier dto . 28 —
- Jakob Müller , Spielmann hier dto. FZ - - Gq . Deninger hier dto . 23 —

« - - Gg . Adam Höger hier dto. 74 ! S - Friedrich Kies hier dto . 14 30
- - alt Vogt Wagner hier dto. 343 — i - - Gg . Ried , Schneider hier dto . 80
- - jung Kraft Rau hier dto. 55 — - Gg . Rausch hier dto . 44
- - alt Jakob Rupp , P . S . hier dto . 202 — - - Gq . Merkle hier dlv . 52
- - Gg. Schmidt hier dto. 55 — Jakob Wacker hier dto. 52
- - jung Joh . Höger hier dto. 126 — . - Christian Dammbacher hier dto . 38 —
- - Michael Seiler hier dto. 48 — 9. Jan . 1822 30 Friedrich Dammbacher hier Karl Knödels Eheleute in Merkt, 70 —
- - Mathias Schöpfte hier dto. 69 — Amt Lörrach
- - Vogt Kirchenbauer hier dto. 50 — - Philipp Ried , dto . 35 —
- - Jakob Wacker hier dto. 100 — Kraft Kirchenbauer hier dto . 45 30
- - Christian Dammbacher hier dto. 80 — - Kraft Merkle hier dto . 24
- - Christof Wacker hier dto. 102 — 21 . Febr, - 34 Friedrich Flößer hier Joh . Soulir in Palmbach 170 —

- Mathias Becker hier dto. 124 -- r S Philipp Flößer dto . 101 —
25 . März - 338 Michael Deninger hier alt Adam Deninger hier, ausgewan - 339 — - s Joh . Jakob Schürfte hier

Gg. Merkle hier
diok 33 30

dert - s dlv . 70
- Gq . Ried hier dto. 67 — - Magdalene Ludwig hier dto . 78

* - Mathias Ried hier dto. 80 — - Jakob Nagel Heer ^ dto . ' 26
- Kraft Rupv hier dto. 193 — « Friedrich Schöppler hier dto . 44 —

Michael Schmidt hier dto.
' 6l - s Philipp Nagel hier . dto . 41 30

* Magdalene Ludwig hier dto. 300 — s s Gg . Schmidt hier dto . 52
- 339 Jakob Kies hier Michael Erismann in Eschelbrunn, 106 — - - Friedrich Nagel hier dto. 69 3-

Königreich Württemberg . Kauf - 1 . März - 35 Jakob Bach hier Gvttlieb Löhles Eheleute in Augm, 61

Jakob Seif hier
Schilling Amt Müllheim

71* * dto. 66 — s Martin Schmidt hier dto . —
* - Georg Rausch und Christof Rupp dto. 57 — » - Christof Becker hier dto . 67 —

hier
75

» - Gq - Rühle hier dto . 34
Jakob Rausch hier dto. — - r Christof Dammbacher hier dlv . 31 —

Philipp Kronewett hier dto. 39 30 - Philipp Kronewett , Wwe . hier dto . 75
* - Joh . Höger hier dto. 43 — - - Andreas Trauz hier die. 42 30

Gottlieb Seif hier dto . 71 — r s Jakob Spiegel hier dto . 20 _
* 340 Joh . Philipp Höger Heer Friedrich Schöplers Eheleute hier 85 — - - Jakob Mützum hier dto . 32

28. März -
Martin Schmidt hier dto. 115 - Marlin Graule hier dto . 32

342 Jakob Bach hier Mathias Kronewetts Eheleute hier, 136 s r Jakob Knab hier dto . 33

14. April - 344
ausgewandert - - Christian Becker hier dto . 12

Michael Deninger hier David Heinold hier , ausgewanderl 106 - Jakob Löhle hier oto. 215
* Mathias Becker hier dto. 157 10. Juni - 39 Philipp Meier hier Gg . Martin Kirchenbauer hier 16
*

Friedrich Seiler hier dto. 134 30 s 40 Gq . Merkle hier Joh . Nagel hier 44
* - Mathias Schöpfte hier dto. 75 - 41 Michael Kirchenbauer hier Christof Karchers Eheleute in Spiel - 150 _

Gvttlieb Rüble , Metzger hier dto. 7c berg
Mathias Becker hier dto. 180 30 3. Aug. - 55 Kraft Kirchenbauer hier Georg Treuer in Seefelden , Amt 41 30

19. April - 346 Gg . Nagel hier
Krast Rau hier

dto.
Christian Friedrich Fischers Eheleut

100
216

—
Jakob Rausch hier

Müllheim
dto . 33

in Eschelbrunn, Königr . Würtbg - , jung Gvttlieb Rühle hier dl». 42
Kaufschilling S - Christian Späth hier dto. 3c

- Jakob Spiegel hier dto. 80 — - S Di artin Kronewett hier dto . 8- 30
- Martin Schmidt hier dto. 87 20. Nov. - 56 Dieterle, LandcSchirurg hier Theilungskommissär Hautzinger in 150 —

' - Elisabeth« Rau hier
* dto. 16 30 Karlsruhe

Jakob Uckele , hier , dto. 87 _ 4. Dez . - 58 Friedrich Kies hier Adam Heinolds Ehel. hier , ausge- 17 -
- Friedrich Hattmann hier dto. 3k — wandert

Jakob Deninger hier dto. 47 _ 14. Febr. 1823 63 Mathias Becker hier Mathias Deninger hier 90
Christof Kronewett hier dto. 87 _ » Gg . Rüble , Metzger hier dto . 16 30

- Philipp 'Nagel hier dto. 4k — ! - S Mathias Ried hier dto . 42
Mathias Rausch hier oto . 4c — - Philipp Back, Weber hier dto . 2
alt Martin Schmidt hier dto. 47 ! « alt Jakob Knab hier dto . 5

- Michael Schmidt hier dto. 106 - Karl Dieterle bier dto . 1H
- Kraft Kirchenbauer hier dto. 18:> - « s Gq . Knab hier dto . 13
- jung Jakob Deninger hier dto. 4( - Christian Späth hier dw. K

9 . Aug. -
8. Okt -

- Philipp Buchleiter hier dto 31 — s Michael Rupp hier dto. 45 30
153 Friedrich Kies hier alt Simon JtschnerS Wwe. hier 1k 21 . März - 64 Simon Ludwig hier Jakob KrvnerS Ebeleute in Del - 70
3i7 Jakob Schöpfte hier Ludwig Knabs Eheleute in Nieferr 6' 39 lingen 103Simon Knab hier dto. 44. - , s Mathias Becker hier dto .

* Philipp Kronewelt, Weber hier dto. 71 — - s Martin Knab hier dto . 67 —

jGg. Nagel hier dto. iic — > » s Gg. Ried hier dto. 71 30
>Wilh . Kronewett hier dto. 5( — > - Bernhard Hattmann hier dt». 70, —

(Schluß folgt.)



Oeffentliche Mahnung ,
die Bereinigung der Grund- und Unterpfandsbücherder Gemeinde Ubstadt , Oberamts Bruchsal.

'
Z e.26. Ubstadt . Auf Grund des Gesetze- vom 5. Juni 1860 , Reg . -Bl . Nr . 30 , werden die in nachstehendem Verzeichnisse genannten Gläubiger oder deren Rechtsnachfolger aufgefordert, die bezeichneten .Einträge

von Vorzugs - und Unterpfandsrechten , wenn solche noch Giltigkeit haben, binnen sechs Monaten erneuern zu lasten, widrigenfalls die Einträge nach Art . 4 des erwähnten Gesetzes gestrichen würden .
- Der Rechtsgrund der in nachstehendem Verzeichnisse angegebenenForderungen besteht in dem gesetzlichen Vorzugsrecht des Verkäufers , sofern nicht bei einzelnen Einträgen etwas Anderes bemerkt ist.

Nbstadt . -den 19 . Dez . 1863 . ^ ^ .
Das Pfandgericht :

Der Bereungungs -Commlstär :

_ Hagenmeier , Bürgermeister . _ _ S ternhei mer , Notar .

Des Eintrags

Datum .

8- Juni 1824

23. Aug. .

9. Nov . ,
7. Jan . 1825

25. „ „
21 - Febr . „
12 . März „
24 . „ .

26 . . ,,

21 . Mai „

3 . Juni „

20 . „ „

7. Juli „

28 . „

27 . Nov . „
27 . Jan . 1826

13 . Febr . »
20 . „ „
28 . „ „

21 . März „
13 . April „
17. . .

26 .
'

Aug.

29. Jan . 1827
31. März „

11 . April „
9 . Mai „

29 . Juni „
17 . März 1828

24. „ .
23 . Aug . „
27. ^ „

10 . Jan . 1829

23 . Febr . „

4 . April „
14. „ .

21? . „
22 . „ „
19 . Sept . „
20. Okt. „
2 . Nov . »

7 . Dez. ,
5. Jan . 1830

22. Febr . „
15. April „

1 . Juni „

10. Juli „
7 . Dez . „

28 . „ „
5. Jan . 1831

12. März .
6 . April ,
8. „ „

14 - » »

15- - °
4 . Mai .

25 . Juni

22 . Närz 1826

27. Nest .

9 - . .

^ .Zuli .
2bu . 29 . Aug.

--8 . ept. .

18 - Lt . .1 - u . SDez . .
13 . Febr 18)7

. 24 . May „
31 - « .
27 . Aug. „

30 . Dkl. .

Seite .

3 Brackenheimer, Wilhelm , Metzger von
hier

12 Schäfte , Johann Adam , Schneider
von hier

21 Heeger, Franz , u . Eons , hier
24 Strobel , Mar , u . Conj . hier
26 Lorenz, Michael, u . Eons, hier

28 32 Heeger , Franz , u . Eons , hier
34/39 Gellinger , Franz Josef , u. Eons , hier

40 Heeger , Franz , von hier

42/43 Harlacher, Peter , jung hier

50/52 Beyerle, Johannes , jung n .
hier

62/63 Werner , Mathes , von hier

64/65 Bergmann , Friedrich, hier

67 Weiler, Johannes , jung hier

75/76 >Schenderbeck , Eva Katharina , ledig
hier u . Eons .

94/95 Mohr , Franz Anton , u . Eons , hier
98 ioz Wiedemann , Johann Adam , u . Cons .

hier
109 Thome, Valentin , hier
115 Dengler, Andreas , u . Eons, hier
121 Stengel , Franz , von hier

137139
145
147
149
153
171

199
214

221
224

Heeger, Johannes , jung u . Cons. hier
Kecker, Wendelin , u . Eons, hier
Etzkorn, Nikolaus , von Weiher

dto.
Harlacher, Peter , von hier
Bender, Johannes , Müller , hier

Bergmann , Friedrich, Ritterwirth hier
Etzkorn, Nikolaus , von Stettfeld

Appel, Michael, Küfer hier
Engelhard , Andreas , von hier

234 Günther , Michael, von hier
289 Hofmann , Andrea « , und Gärtner ,

Heinrich von Weiher
29llWiedemann , Johann Adam , von hier
312 Weiler, Peter , von hier
316 Pfeifer , Jodokus , von Stettfeld

j 173.

Namen , Stand und Wohnort
des Schuldners

und seiner Rechtsnachfolger.

Namen , Stand und Wohnort
des Gläubigers

und seiner Rechtsnachfolger.

Einträge im Grundbuch Band l .

Eons.

341 Kirstein , Andreas , d . a . von Weiher

356jHeß, Johannes , jung von hier

360 Thome , Wilhelm , u . Eons, hier
362 Werner , Mathes , von hier

367 Stiel , Andreas , u . Eons, hier
372 Bergmann , Jakob , jung hier
401 Falk, Jakob , von hier
408 Thome, Johannes , ledig hier
410 Werner , Mathes , Schuster hier

412 Müller , Martin , von Stettfeld
418 Beyerle, Friedlich , Kronenwirth hier

432 Brackenheimer, Wilh . , Metzger hier
446 Stiel , Georg Adam, hier
448jStiel , Georg , von hier

464 Schwarz Nikolaus , Maurer hier

Stettfeld
Eifer , Johann Peter , von hier
Hosmann , Albert , Eheleute, Gant¬

masse von Weiher
Stiel , David , von Mingolsheim
Schlichter, Andres , von Zentern" Äenbrand , Georg Michael , Ki

von Stettfeld
Henecke , Michael , Eheleute

Weiher
Stuhlmüller , Eberhard , Berlassen-

schaftsmaste in UnteröwiSheim

497 Bergmann , Jakob , Schlosser hier

501 Stengel , Franz , von hier
507 Weiler, Johannes , jung von hier
520 Weiler , Johannes , von hier
527 Riegel, Sebastian , von Weiher
538 Dengel, Andreas , von hier

552 Rieger, Anton , Küfer hier

561 Hügel , Franz , von hier

565 >Heeger, Johannes , jung von hier

570 Schäf, Michael, der junge von hier
572 Schwarz , Johannes , von hier

574 Holzer , Jvhs . , von Weiher
576 Schäfer , Peter , von Weiher
143 Klink , Jakob , u . Eons , von hier

159

161 Beihmann , Georg Peter , von hier

169 Koch , Rentmeister, u . Conj . hier
177 Beißmann , Johannes , u . Cons. von

hier
178 Brecht, Andreas, , ledig hier

181 Lorenz , Michel, u . Cons. hier
187 Mohr, Franz Anton , in Bruchsal

201 Heiligenthal , Franz , ledig hier
204 Rudolf , Peter , von hier
209 Dengler, Joses, von hier

?4i 244 Heeger , Franz , u . Cons . von hier

266 Niederbühl , Georg Wilhelm , Wtb
von hier

Keßler , Franz , Eheleute von Oden -
heim

Rudi , Jakob , ledig von hier

Thvma , Andres , hier
Rudi , Jakob , hier
Katzenberger, Elisabethe, ledig hier
Straub , Josef , Eheleute hier
Gellinger , Peter , Wtb . hier
Werner, Wilhelm , Eheleute in Hert

bei Speyer
Harlacher, Johannes , Schneider in

Colluth , comidat Bathrer , in
Ungarn

Beyerle, Andreas , Erben hier

Gillinger , Theilungscommistär in
Oestiingen . Vergleichssumme

Rapold , Johannes , Ehefrau , Erben
von hier
-herle , Johannes , jung , Ehe
von hier

Thome, Andres, hier

Rudi , Jakob , ledig hier
Straub , Joses , Eheleute hier

Thome, Peter , Eheleute hier
Appel , Andreas , Gantmaste hier
Brackenheimer , Konrad , Wtb ., Erben

hier
ser , Peter , hier und dessen Kini

Becker, Johannes , Gant in Weiher
Becker, Michael, von Weiher
Heeger , Andreas , Wtb . von hier

dto .
Müller , Josef , Eheleute zu den 3 Kö¬

nigen in Rastatt
Karl Falk, Eheleute von hier
Hillenbrand , Georg Michael, Gant¬

masse in Stettfeld
Schühle , Joh . Adam, Schneider hier

geb . Thann von hier
Niederbühl, Johannes , Wtb . hier
Pfarrer Lehus Masse hier
Mcisel, Jakob , Eheleute hier
Rirstein , Michael, von Weiher"

teßer , Peter Heinrich, Förster Wtb .
in Weiher
laab, Jakob , Eheleute von Ste .. , . „

Hagenmayer , Nikolaus , Wtb . von
hier

Katzcnberger , Franz Peker, hier^
Dengler, Franziska , hier
Bender , Johannes , Eheleute

Malschenberg und Vögele , Jakob ,
von hier

Katzenberger, Elisabeths , hier
Streiner , Franz Josef , in -Langen

brücken
Schlichter, Andreas , von Zeuthcrn
Kcicher, Ivb . Adam , von hier
Reicher , Rosina Barbara , hier >
Meister, Nikolaus , von Weiher
Serstein , Johannes , Eheleute vor

Malsch
atzenbcrger, Franz Peter , ledig vor
hier

tatzenbcrger , Elisabeths , ledig vor
hier

Zoll , Peter Martin , Gantmaste ir
Stettfeld

Kalk, Franz , ledig hier'
:nder , Margaretha , Maste vor
Stettfeld

Weber, Förster, Wtb . von Weiher
ditto

-tumpf , Johann Adam, Gantmast
von hier

iser , Chirurg , resp . Johannes , Ka
tharina und Friedrich, von hier

-chenderbeck, Leonhard, Wittwer vor
hier

Schcuderbeck , Paul , Eheleute hier"
ieberbühl , Andreas , Eheleute voi
hier '
tcher , Georg Michael, Ritterwirt !
in Forst

Stumps , Adam , Ganlmaste hier'
rgenmayer, Nikolaus , Kronenwirt !
von hier
ngmann , Friedrich, Ritterwirth hie

Dengel, Andreas , Wtb . hier

hier
Lerner , Wilhelm , t
bei Germersheim

Betrag
der

Des Eintra

Korderung . Datum . I (

fl. kr .
10. Nov. 1837
17. März 1828

362 8. April „

24 27 . Mai ,

255
439 7 . Juli .,
259

1398 12. „
1069

27 . Aug . „28
17. Jan . 1829

31
1 . Mi „

1932 -

120 22 . Juni .

179 -

700 5. Aug. „

259 22. Sept . „
25 . . .

85 1. März 1830
2382 5. April „

50 1. Juni .
332 .
585 26. Juli ,

4. Sept . „
1203 22 . . .

105
71 9 . Nov. „
67
91 17 . , .

401
7. Dez . „

675 30. .,
41 29. Jan . 1831

315 8 . April „
162

110
25
28 -

100 -
49 «
42 4 . Okt. .

21 30
27. April 1826

60
15. Sept . 1831

52 30 12, „ E
180

19. „ „
248 21.
116 5 . Okt . „
191

62
ipo

17. .
18 . „ .
26 . , „

17
174 10 . Sept . „

10
30

20 . Dez . „
15

204 22 . „ «

27. „
36 -

130

250
30

5 . Jan . 1832
58
58 30 13 . „ „
50 29 . ,
66 15. März .

22 -

27 5 . April „

86 28 . Mai „
5 . April ,

106 23 . „ „
51 27 . Juni „

30. . „
24 3 . S -Pt. „
37 15 . März „

255 10 . Okt. .

135 -

606 12. „ »

241 12 . Dez. ,
1817 24 . „ .

116

230 2 . März 1833
2200 «

5500 11 . .
550 >

1000 4 . April „
492 12 . Mai „

!25 . Juni „
38 i

! 2 . Echt . , I

Seite .

28« 87
295

299/301

306

309

270 Bremer , Jakob , von hier
Eifer , Franz , u. Cons. hier
Rüster, Johannes , von hier

Bergmann , Friedrich, u . Cons. hier

Dengler , Johannes , von hier

Hagcnmeyer, Anna Eva , von hier

315 Harlacher, Peter , jung von hier" "
Brecht , Johs . , der jüngere hier345

365

370/7 ,

376

382 85

391/97

404
406
427
439

4SI S3

Beyerle, Joh . Andres , hier

Frevele, Johannes , u . Cons. von hier

Holzer , Anton , und Kasper , von
Weiher

Singer , Anton , u . Cons. hier

Beyerle, Gerichtsschreiber, und Cons.
von hier

Beyerle, Franz , von hier
Dengel, Andreas , u . Cons. hier
Keim, Sebastian , hier
Thome , Anton , u . Cons. hier

orenz , Michel, u . Cons. von hier

4«« «7 Heeger , Johs . , der jüngere vvn hier
471 L-chwarz , Johannes , von hier

473 80 Körner , Johannes , u . Cons. von
hier 1

487 Heeger , Franz , von hier

490 Thome, Wilhelm, Bäcker vvn hier

495 Schwarz , Johannes , von hier
504 Thome, Sebastian , von hier

511/is Kistner , Johannes , u . Cons. hier

600
601
606

614

616

620

623
626
629
634
636

652

656
658
660

>8/875
676
630
686
692

692
694
701

713
715
718

720
727
729

733 .747

Namen , Stand und Wohnort
des Schuldners

und seiner Rechtsnachfolger:

Wiedemann , Adam , u . Cons. hier

Klein , Franz , von hier
Dengel , Andreas , von hier
Steinel , Anton , hier
Heeger, Heinrich , u . Cons . hier
Hartweck, Andreas , hier
Schaf , Michel , jung , u . Cons . hier
Reißmann , Peter , u . Cons . hier
Blum , Johannes , u . Cons . hier

Rudolf , Peter , u . Cons. in Forst

Wiltmann , Mathes , von hier
Reißmann , Friedrich , u . Cons.

hier
Neuthardt , Michel , u . Cons. hier
Weiler, Johs . , jung , hier

1- -Namen , Stand und Wohnort -^ "
Betrag

des Gläubigers "der
und seiner Rechtsnachfolger.. - -derung .

chardt, Franz Josef , hier
Keim, Sebastian , von hier
Hosmann , Johannes , in Weiher

Thome , Anton , hier

Lang, Wendelin , in Weiher

Schmitt , Johannes , u . Cons. von
hier

Blum , Franz , von hier
Beyerle , Johannes , u . Cons. von

hier
Beyerle, Franz , hier
Becker, Valtin , u . Cons. hier

fl
Eifer , Johannes , Wtb . von hier 700
Haager , Jakob , in Bruchsal 344
Streicher , Franz Josef , in Langen- 112

brücken
Kneller, Michael , Kinder in Fürst - 367

inding im Königreich Bayern , als
Erben des Franz Kneller

Hagenmayer , Anna Eva , ledig von 311
hier

Hagenmayer ^ Johann Adam , Kinder 603
vvn hier

Keim, Andres , hier -g 400
Bracht , Erasmus , Schneider tos 41

Bruchsal
Bayerle , Johann Michel , Schlossers 300

in Speyer
treckfuß , Nrban , Eheleute in Oden - 133
heim

Holzer , Sebastian , Eheleute von 100
Weiher
chenderbeck, Bernhard , Maste von 963
hier

Bracht, Philipp , Wittwe , Erben von 2795
hier

Weisel , Jakob , Eheleute in Forst 23
Beyer, Andres, von Sandweier 238
Frevele, Lorenz , von hier i . ? 1000
Weikgenannt , Ferdinand , Eheleutes 112

von Viegelsheim
Schönberger, Wendelin, Eheleute von 588

Stettfeld
chirmer, Josef, Eheleute in Walldürn 372

Bechtler , Franz , von Stettfeld 54
Wacker , Oekonomierath , Wtb . in 3623

Sinsheim
Brackenheimer , Elisabetha , ledig von 62

hier
Wacker , Oekonomierath , Wtb . in 2533

Sinsheim
Bender, Johannes , in Mannheim 51
Stengel , Andres , Wtb . von hier 455
Stöcker , Peter Heinrich , Verlassen- 5133

schaftsmasse in Weiher
Frevele, Andres , Nettersheim in 120

Rheinbayern
Hammer , Anton , in Stettfeld 94
Beyerle, Andres , Wtb . 154
Katharina , geb. Thema , hier 83
Streicher , Franz , Erben hier 570
Geider, Andreas , ledig hier 51
Bracht, Johannes , alt hier 111
Zeltler , Herrmann , Eheleute in Forst 463
Beyer , Georg Ad -m , Eheleute in 543

Forst
Beyerle, Mar Josef , in Quiechenbach, 81

Rheinbayern
Eifer, Andreas , in Wesnheim 380
Frevele, Andres , in Mettersheim , 119

Rhcinbayern
Walter , Joh . , Eheleute in Bruchsal 167
Keicher , Adam , von hier 132
Schöll , Bernhard , Eheleute in Ober - 514

gimpern
treicher , Franz , in Langenbrücken 114

Beyer, Adam, hier
'

3g
Krempel , Sebastian , Eheleute in 50

Hambrückcn
Kneller , Joh . Michel , Eheleute in 30

Zeuthern
Scherer , Konrad , Eheleute von 85

Breiten
Kehrle , Bernhard , Eheleute von 302

Bruchsal
inger , Kasper, Eheleute von Bretten 274

ditto 285

638 Speckert, Peter , u . Cons. hier
645 Harlacher, Andreas , hier
649 Reißmann , Wilhelm , u . Cons. von

hier
Michelis , Andreas , alt , u . Conf.

hier
654jHarlacher , Peter , jung , u. Cons.

hier
Schanz , Nikolaus , Maurer hier
Eifer , Joh . Georg, u . Cons. hier
Dengler, Johannes , u . Cons. hier
Wiedemann , Adam , u . Cons. dahier

chmitt, Johannes , dahier
Beyerle , Michel , Bürgermeister hier
Appel, Michel, u . Cons. hier
Küstermann , Georg , Wittwe , in

Stettfeld
Schmitt , Franz Anton , in Stettfeld
Stiel , Josef , u . Cons. hier
Heeger , Franz , u . Cons. hier

Schmitt , Peter," hier
Neuthardt , Peter , hier *

chadt , Johannes , und Schadt ,
Franz Josef

Körner , Johannes , jung , hier
Jungebeile , Josef , u . Cons. hier
Heiligenthql , Franz , Ritterwirth da

hier
Harlacher, Andreas , u. Cons. hier,

750 Lecker , Franz Josef , hier
759 Steinel , Anton , Zimmermeister hirr
763 Spiegler , Jakob , Kaufmann von

hier

Beyerle, Jos ., Wtb. hier '
Schäfer , Franz Peter , Beiförster in

Gochsheim
Beyer, Karl , Weber, Eheleute hier
Geider, Andres , hier
Eifer, Andres, von Schriesheim

charfcnberger, Franz , Eheleutein
Bruchsal

Slenger , Sebastian , Eheleute in
St . Leon

Neufert, Andres, Eheleute in Bruchsal
Beyer, Karl , Erbmasse hier
Dengler, Johannes , Erben hier
Müller , Josef , Eheleute in Rastatt
Völker, Katharina , von Karlsdorf
Brackenheimer , Andres, von hier
Michelis, Peter , hier
Heußler, Michel , Eheleute in Stettfeld

Pfeifer , Nikolaus , von Stettfeld
Klucker , Andres , Wtb . hier
Bregenzer , Jakob , Lehrer in Karls¬

dorf
Gassert, Schneider in Bruchsal
Heiligenthal , Franz , Ritterwirth hier

ditto

ditto
Beyerle, Georg, Eheleute hier
Heiligenthal , Anton , Kaufmann in

Langenbrücken
Gräflich v . Traiteur '

sche Familie in
Bruchsal

Becker, Therese , in Bruchsal
Heiligenthal , Franz , Ritterwirth ster
Ltegmeyer , Verwalter in Mher ,

als Cessiouär

kr .

30

30

30
30

30

768iBender , Johannes , Wtb . von hier Hofmann , Georg , hier

237
79

457
70

143

343

448

30
1013
117

4519
241

92
382

35

35
179

1328
i

90>
140
120

1A
87

9460

70
180
566

223

!
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